
B E T R E U U N G  V O N  M U T T E R  U N D  K I N D

KLINIK BEVERIN



U N S E R E  A U F G A B E N

WIR WENDEN UNS AN ...

... Mütter mit psychischer Erkran-
kung, welche eine stationäre Be-
handlung benötigen und aus
therapeutischen Gründen zusam-
men mit ihrem Säugling oder
Kleinkind aufgenommen werden
sollen.

... Angehörige, Hausärzte sowie
Fachpersonen der verschiedenen
Institutionen im Gesundheits-
bereich, um sie in die Behand -
lung miteinzubeziehen.

UNSER ZIEL IST, ...

... die psychischen Beschwerden
zu lindern und die Mutter-Kind
Beziehung zu fördern.

... die Mutter bei der Betreuung des
Kindes zu unterstützen.

... Alltagsaktivitäten wieder aufzubau-
en und einen, dem Kind ange-
passten Tagesablauf zu gestalten.

... der Mutter bei der Organisation
einer individuellen ambulanten
Nachbehandlung behilflich zu sein.

... Angehörige zu beraten und ihnen
Informationen über Krankheit und
Behandlungsmöglichkeiten aufzu-
zeigen.

WIR BIETEN ...

... eine umfassende psychiatrische,
medizinische und soziale Ab-
klärung mit Diagnostik und
Therapieempfehlung.

... regelmässige Gespräche mit
dem Arzt und der Bezugsperson.

... medikamentöse Behandlung.

... Phytotherapie, Einsatz von

natürlichen Arzneien.

... Unterstützung bei der Erziehung
und Pflege des Kindes mit der
Möglichkeit einer stundenweisen
Entlastung durch eine Pflege-
person oder einer Tagesmutter.

... psychotherapeutische Gruppen-
und Einzelgespräche.



WIE KÖNNEN SIE EINTRETEN?

Die Anmeldung erfolgt in der Regel
telefonisch oder schriftlich durch
einen Hausarzt, Psychiater oder
andere Fachpersonen. Oder die
Patientin nimmt direkt Kontakt mit
dem zuständigen Oberarzt der
Mutter-Kind Station auf. In einem
Gespräch wird das weitere Vorge-
hen besprochen, sowie das Be-
handlungsziel und der Eintritts-
termin vereinbart.

WIR SIND ...

... ein erfahrenes Behandlungsteam
aus Fachärzten, Psychologen,
diplomierten Pflegefachpersonen
und Sozialarbeitern.

... regelmässige Gruppenaktivitäten
gemäss Wochenprogramm.

... regelmässige Standortgespräche
mit Überprüfung des Behandlungs-
planes und der Behandlungsziele.

... Ausdruckstherapie, Bewegungs-
therapie und Aktivierungstherapie.

... Paar- und Familiengespräche.

... Unterstützung bei der Organisati-
on der Nachbehandlung.

... Kontaktgespräche mit dem
Hausarzt, Psychiater und Psy-
chotherapeut, Kinderarzt, Mütter-
beratung, Spitex und anderen
Fachpersonen.



WEITERE INFORMATIONEN
Psychiatrische Dienste Graubünden
Oberarzt Salvorta
Klinik Beverin
Postfach 200
7408 Cazis

Tel. 081 632 21 11
Fax 081 651 57 07

info@pdgr.gr.ch
www.pdgr.gr.ch

Ausfahrt Rothenbrunnen

Autobahn A13 �Zürich San Bernardino�
Klinik Beverin

Hauptstrasse 13

SO FINDEN SIE UNS
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